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08.06.2022 Jetzt ist der Wolf im niedersächsischen Jagdrecht! Und nun?  

18.00 Uhr   

 

Die rechtswidrige und zurückgenommene Niedersächsische Wolfsverordnung spiegelt sich nun im 

niedersächsischen Jagdrecht wider welche jetzt auch den durch EU-Artenschutzrecht streng 

geschützten Wolf enthält!  

 

Und was jetzt Herr Minister Lies? GAR nichts! Denn die Überführung des Wolfes ins Jagdrecht, 

macht es nicht rechtmäßiger willkürlich Wölfe zu töten.  

 

Denn das neue Jagdrecht, verstößt ebenso gegen eben jenes höherrangiges „EU-Artenschutzrecht“.  

 

Warum dies so ist, habe ich bereits in meinem Post vom 13.05.2022 ausführlicher erläutert und 

verweise darauf! 

 

Wenn man sich den Gesetzestext durch(Lies)t, ist er an Willkür nicht mehr zu toppen! Welpen 

erschießen, verletze Wölfe, dürfen nicht aufgenommen und gesund gepflegt werden, wahllos dürften 

demnach Wölfe aus einem Rudel entnommen werden, sollte ein Wolfsübergriff stattgefunden 

haben… und der gleichen wilder obskurer „Bregensalat“ mehr! 

 

Da Olaf Lies es partout nicht lassen kann oder es offenbar liebt von der EU etwas hinter seine 

Lobbyistenohren zu bekommen, habe ich wie stets, das entsprechende Referat und den zuständigen 

EU-Kommissar darüber in Kenntnis gesetzt! 

 

Das neue Jagdrecht ist jedenfalls in Sachen Wolf wie alles was Minister Lies bisher zum Thema 

abgesondert hat, vorsätzlich rechtswidriger, haarsträubender Mumpitz und diesmal zusätzlich noch 

natürlich Wahlkampfgetöse, denn im Herbst ist Landtagswahl in Niedersachsen! 

 

 

Und jetzt kleiner Olaf, was nun! Nüscht!  

 

 

„I stand up for Wolves until my last Breath is done. And even beyond!!“  

 

Jens Feeken  -  Artenschutz-Wolf 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 


